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Merkblatt zu den praxisbezogenen Unterlagen  
des Betrieblichen Auftrages der Metallberufe  
 

Der zeitliche Rahmen zur Bearbeitung des Betrieblichen Auftrags ist mit einer maximalen 
Stundenzahl für den Ausbildungsberuf festgelegt. In dieser Zeit ist der Betriebliche Auftrag 
durchzuführen und mit praxisbezogenen Unterlagen zu dokumentieren. 
 

Durchführungszeiten für die Berufe 

Industriemechaniker/-in 
Konstruktionsmechaniker/-in 
Werkzeugmechaniker/-in 

höchstens 18 Stunden nach VO 2007 

Zerspanungsmechaniker/-in höchstens 15 Stunden nach VO 2007 

 
Formaler und inhaltlicher Aufbau der Auftragsbeschreibung und  
der praxisbezogenen Unterlagen: 
 
1. Deckblatt 

- Name und Vorname des Prüflings 
- Name des Ausbildungsbetriebes 
- Ausbildungsberuf 
- Titel des Betrieblichen Auftrages 

 
2. Inhaltsverzeichnis 
 
3. Kopie des genehmigten Antrages 
 
4. Inhalte des Betrieblichen Auftrages 
Für die Durchführung des Betrieblichen Auftrages gelten die in der Ausbildungsordnung 
enthaltenen Anforderungen. Die Entscheidungs- /Anforderungsmatrix nennt Kriterien für die 
Erarbeitung und Genehmigung eines Betrieblichen Auftrages. Die Kriterien sind zu beachten 
und die angegebene Mindestauswahl zu erfüllen. Zur besseren Veranschaulichung 
empfehlen wir Ihnen Bilder mit in die Dokumentation einzuarbeiten.  
 
Hinweis: 
Pro Phase (Phase = z. B. Information) soll während der Durchführung des Betrieblichen 
Auftrages mindestens eine praxisbezogene Unterlage anfallen (z. B. Materialliste, 
Prüfprotokoll). 
 
5. Persönliche Erklärung 
(Vorlage, siehe www.ihk-lahndill.de Dokumenten-Nr. 3675128) 
 
6. Literaturhinweise, Quellenverzeichnis, Abkürzungsverzeichnis 
 
7. Anhänge (Unterlagen zu NC-Programmen sind nicht notwendig)  
 
Hinweise: 

-   Die Auftrags(durchführungs)beschreibung (Maschinengeschriebene DIN A4 Seiten in  
      12 pt) soll einen Umfang von höchstens drei Seiten haben, die praxisbezogenen  
      Unterlagen sollen pro Auftragsphase mindestens eine Seite betragen. 

- Die praxisbezogenen Unterlagen des Betrieblichen Auftrages sollten 20 Seiten nicht 
überschreiten. 

- Die Unterlagen sind vollständig laut dem Zeitplan der IHK Lahn-Dill online abzugeben! 


